
Anlage E 

Erläuterung zur Auswertung der Angebote  

Hinweis: Alle Positionen beziehen sich auf das auf der nächsten Seite beispielhaft dargestellte 
Wertungsschema. 

In Pos.1 wird die Wertung für den Orga-Check bei vollständig ausgefülltem Bogen eingetragen. 
Die Wertungspunkte aus der Anlage C werden in Pos.1.1 übertragen und führen in Pos. 1.2 
zum Ergebnis der Gesamtpunkte.   

Anschließend wird die Jahresnettosumme aller Gebäude aus Anlage B der Unterhaltsreinigung 
in Pos.2 übernommen. In Position 3 wird das Ergebnis aus dem Stundenverrechnungssatz 
(Anlage A) mit den vorgegebenen Anwesenheitsstunden je Los des Qualitätsmanagements auf 
ein Jahr hochgerechnet und multipliziert eingetragen. Der Wert in Position 4 ist das Ergebnis 
aus Anlage B Zusammenfassung Grundreinigung. Position 5 ist der errechnete 
Stundenverrechnungssatz für Grundreinigungen und Sonderreinigungen (Anlage A).      

In Position 6 wird der Wert aus Position 5 mit 500 skaliert. Die Position 7 ergibt sich aus der 
Summe der Positionen 2 bis 4 und der Position 6. Die Berechnungsgrundlage Position 8 ergibt 
sich als Ergebnis aus Position 7 geteilt durch 12. 

Um eine Rangliste zu erhalten wird in Position 9 das Ergebnis aus Position 1.2 mit dem Wert 
90.000 multipliziert und anschließend mit Position 8 dividiert. Die erhaltenen Werte in Position 
9 des jeweiligen Bieters ergeben ein Ranking wobei der höchste Wert der führende Bieter ist 
wie in Position 10 Rangliste ersichtlich ist. 

Leistungspunkte (Pos. 1.2) = Wertungspunkte Orga-Check + Wertungspunkte aus Anlage 
C 

Kosten Qualitätsmanagement (Pos.3) = SVS QM x Wochenstunden x 4,25 x 12 Monate 

Skalierung (Pos. 6) = SVS (Pos. 5) x 500 

Gesamtsumme (Pos. 7) = Pos. 2 + Pos. 3 + Pos. 4 + Pos. 6 

Berechnungsgrundlage der Preise (Pos. 8) = Pos. 7 / 12 

Der Wert des führenden wird in Position 11 angezeigt. Es wird ein Schwankungsbereich von 
15% in Pos. 12 auf die höchste Kennzahl festgelegt. Daraus ergibt sich der Schwankungswert 
(Pos.13), auf 2 Stellen nach dem Komma gerundet. Die Differenz aus dem führenden Angebot 
(Pos. 11) abzüglich des Schwankungswertes (Pos. 13) ergibt die untere Grenze des 
Schwankungsbereichs (Pos. 14). Alle Bieter, die unterhalb dieser Grenze liegen, werden von 
der weiteren Bewertung ausgeschlossen. 

In Position 15 werden alle positiven Werte aus Position 14 mit einem X gekennzeichnet. Diese 
Bieter sind weiter in der Wertung. Wenn nach diesem Wertungsschritt mehr als ein Bieter 
vorhanden ist, erfolgt die Vergabe nach den Leistungspunkten aus (Pos. 1.2) (siehe Pos. 16). 
Es erhält der Bieter mit den meisten Leistungspunkten den Zuschlag. 

Gibt es nach dieser Wertung mehr als einen Bieter, erfolgt die Vergabe nach dem 
Angebotspreis Unterhaltsreinigung. Es erhält der Bieter den Zuschlag, der den niedrigsten 
Angebotspreis in der Unterhaltsreinigung aus Pos. 2 hat. Position 19 zeigt den Bieter der den 
niedrigsten Angebotspreis abgegeben hat.  

 

Im Zuge der Wertung findet §14 LVG LSA Anwendung, wenn Angebote dies aufgrund der 
Angebotssumme erforderlich machen. 

Auf der folgenden Seite wird das Wertungsschema exemplarisch dargestellt
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